
Wicklung des sozialistischen Bewußtseins der 
Menschen einwirken können.
Eine gute Grundlage für die langfristige Planung 
schufen Analysen, die nach gründlicher Unter­
suchung in den Teilbereichen des gesellschaft­
lichen Lebens von Arbeitsgruppen des Sekre­
tariats erarbeitet wurden. In diesen Arbeits­
gruppen wirken Kreisleitungsmitglieder, hervor­
ragende Arbeiter, Wissenschaftler, Staatsfunk­
tionäre und Vertreter der Massenorganisationen. 
Sie helfen, durch sachkundige Beratung bei der 
Ausarbeitung qualifizierter Entscheidungen und 
bei der Kontrolle der Durchführung vori Be­
schlüssen.
So beschäftigte sich die Arbeitsgruppe Bauwesen 
mit den Erfahrungen der Parteiarbeit zur Ent­
wicklung des Bewußtseins der Bauschaffenden, 
besonders mit der Leitungstätigkeit auf diesem 
Gebiet und der Entwicklung des ökonomischen 
Systems im Bauwesen.
Eine Arbeitsgruppe zu Problemen der komple­
xen sozialistischen Rationalisierung, vor allem 
der Automatisierung, untersucht jetzt nach dem 
9. Plenum verstärkt solche Fragen:
# Was für politisch-ideologische Aufgaben er­
geben sich, um die Werktätigen auf die Auto­
matisierungsvorhaben vorzubereiten? Wie müs­
sen ihnen die Zusammenhänge zwischen den 
gesellschaftlichen Erfordernissen, z. B. einer 
effektiven Strukturpolitik und den konkreten 
Maßnahmen im Betrieb^-erklärt werden? Wie 
verstärken wir den Kampf um Weltspitzen­
leistungen bei den Haupterzeugnissen?
• Wie muß das Qualifizierungssystem in den 
Betrieben gestaltet werden, damit sich die Werk­
tätigen die erforderlichen Kenntnisse und Fertig­
keiten zur Meisterung der neuen Technik aneig­
nen können? Sichern die Parteiorganisationen 
die Entwicklung der Erkenntnis bei den Leitern,

daß solche Aufgaben nur in sozialistischer Ge­
meinschaftsarbeit mit den Arbeitern und der 
technischen Intelligenz zu bewältigen sind?
Die vielen Ideen der Genossen aus den Arbeits­
gruppen werden ständig zur Ergänzung unserer 
langfristigen Planung genutzt. Weil wir den Er­
fahrungsschatz, das politische und fachliche 
Können vieler ehrenamtlicher Kader besser aus­
schöpften, gelang es uns, rechtzeitig und kom­
plex die Aufgaben der Stadtparteiorganisation 
herauszuarbeiten, die politische Massenarbeit 
differenzierter und damit gezielter anzupacken. 
In Zusammenarbeit mit den Stadtbezirksleitun­
gen geschieht das vorrangig in Parteiorganisa­
tionen solcher strukturbestimmender Betriebe 
wie des VEB „Fritz Heckert“, des Industrie­
werkes „8. Mai“ und des Großdrehmaschinen­
werkes.

Ideologische Arbeit einheitlich leiten

Um die Hauptaufgabe der Partei, die Arbeit mit 
den Menschen, besser lösen zu können, sind eine 
einheitliche Leitung und das Zusammenwirken 
aller gesellschaftlichen Kräfte der Stadt von Be­
deutung. Im Vordergrund der Arbeit unserer 
Stadtleitung steht die Entwicklung des einheit­
lichen Vorgehens aller auf diesem Gebiet tätigen 
Organe. Zu diesem Zweck erläutern wir den 
Genossen in den Massenorganisationen, in den 
Bildungs- und Kultureinrichtungen Hauptrich­
tung und Zielstellung der ideologischen Arbeit. 
Für bestimmte Etappen der Arbeit, zum Bei­
spiel für die Wahlen zu den Ausschüssen der 
Nationalen Front oder für den Wettbewerb zum 
20. Jahrestag der DDR, werden mit diesen Orga­
nen detaillierte Schritte festgelegt. Diese Me­
thode hat sich bewährt, weil die Einteilung der 
Kräfte, das einheitliche Wirken in den Schwer-

Genossen der APO 17 informie­
ren die staatlichen Leiter des Be­
reiches über ihre Mitgliederver­
sammlung. Im Vordergrund rechts: 
Parteisekretär Peter Bittner.
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